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Filics sichert sich Wachstumsfinanzierung in Höhe von 13,5 
Millionen Euro zum Ausbau und Ausrollen seiner Robotik 
Plattform 

  
 
 
 
München, 07.07.2025 – Das Münchner Robotik-Startup Filics, Entwickler von innovativen 
Lösungen für das autonome Ladungsträgerhandling, gibt heute den erfolgreichen Abschluss 
seiner Finanzierungsrunde bekannt.  Zu den neuen Investoren gehören Sandwater, Alven, F-LOG 
Ventures und der Amazon Industrial Fund. Zudem beteiligen sich Bayern Kapital, der Business-
Angel Andrei Danescu (Gründer & CEO Dexory) und Helmut Schmid (CCO von Filics und 
ehemaliger CEO von Agilox), ebenso wie Capnamic und 10x Founders. 
 
Fokus auf Produktentwicklung und Internationalisierung 
 
Die eingesammelten Mittel von 13.5m EUR werden primär in den Ausbau der Produktentwicklung 
und der Robotik Plattform sowie in die Internationalisierung des Geschäftsmodells fließen. Filics 
plant, die Filics Unit – das innovative Doppelkufensystem für automatisiertes Palettenhandling – 
Ende 2025 zusätzlich für Bodenblocklager verfügbar zu machen und 2026 den Markteintritt in 
weiteren europäischen Märkten vorzubereiten.  
 
„Mit der neuen Finanzierungsrunde setzen wir den nächsten großen Schritt in unserer 
Wachstumsstrategie. Dank der starken Unterstützung können wir die Technologie weiter optimieren 
und skalieren. Das Vertrauen unserer Investoren ist dabei Rückenwind und Verpflichtung zugleich“, 
erklärt Gregor Kolls, Mitgründer und CEO von Filics. 
 

 
 
Die Filics Unit beim autonomen Transport von Europaletten (© Filics) 
 
Fortgeschrittene Technologie im Fokus internationaler Investoren 
 
Filics ist eine Technologiefirma, welche sich auf besonders flache Transportroboter fokussiert hat. 
Dabei entwickelt Sie Roboter, welche 1,2 Tonnen – also alle gängigen Gewichte - personensicher 
in der Intralogistik verfahren können. Hinzu agieren die Roboter autonom und können flexibel 
verschiedenste Arten von Ladungsträgern unterfahren. 
 

https://filics.codegewerk.de/
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Die "Filics Unit" ist Ihr erstes Produkt und besteht aus zwei omnidirektionalen Robotern, die 
speziell für die Handhabung von Europaletten entwickelt wurden. Das System bewegt sich 
autonom durch das Lager, fährt unter Paletten und transportiert diese, wobei der benötigte Platz 
für das Manövrieren auf ein Minimum reduziert wird. Die Technologie ermöglicht Platzersparnisse 
von bis zu 30 Prozent und adressiert zentrale Herausforderungen der Logistikbranche wie 
Platzmangel, Kapazitätsengpässe und Fachkräftemangel. Die Filics Unit ist weltweit die erste 
Lösung, die auf dem Boden stehende Paletten und Ladungsträger komplett unterfahren und 
durchfahren kann, um auch dahinterliegende Ladungsträger zu transportieren.  
 
„Unsere Branche entwickelt sich weiterhin rasant, und wir prüfen ständig innovative Möglichkeiten, 
Platz, Personal und Energie optimal zu nutzen – was letztlich unseren Mitarbeitenden sowie 
Kundinnen und Kunden zugutekommt“, sagt Franziska Bossart, Leiterin des Amazon Industrial 
Innovation Fund. „Wir sind begeistert von Filics’ innovativem Ansatz, die Logistikbranche 
voranzubringen, indem sie bedeutende Platzeinsparungen durch flexiblere und skalierbare 
Automatisierung ermöglichen.“ 
 
„Die Technologie von Filics spart nicht nur Platz, sondern bietet auch einen flexiblen und skalierbaren 
Weg zur Lagerautomatisierung. Für uns bei Sandwater ist das eine Lösung mit echtem Potenzial, 
Lagerhäuser grundlegend zu verändern – weniger Fläche, höhere Produktivität und ein kleinerer 
Fußabdruck dank einer cleveren Kombination aus Hard- und Software. Das Team hat uns wirklich 
beeindruckt“, sagt Morten E. Iversen, Partner bei Sandwater. 
 
Von der TUM zur Industrielösung, unterstützt von breitem Branchen-Netzwerk 
 
Die Gründer starteten an der Technischen Universität München (TUM) und entwickeln seit 2021 
die Technologie – unterstützt von namhaften Early-Stage-Investoren/Begleitern wie Dr. Klaus 
Dieter Rosenbach, ehemaliger Chief Technology Officer der Jungheinrich AG, ELOKON Ventures, 
Arnold Vetter (Vetter Industries), Navid Thielemann und Christian Flick von der ThielemannGroup, 
sowie den ProGlove Gründern mit Ihrem OMA Business Angel. Die Technologie wird von 
führenden Unternehmen wie der Bosch GmbH, der DHL Group und der Nagel Group getestet. Die 
ersten industriellen Einsätze haben bereits begonnen. 
 
 
Ambitionierte Zukunftspläne 
 
Die Filics Unit wird bis Ende 2025 für den Einsatz in Bodenblocklagern weiterentwickelt, wodurch 
dort Platzersparnisse von bis zu 66 Prozent erzielt werden können. Mittelfristig plant das 
Unternehmen die Technologie weiterzuentwickeln, um eine vollautonome Lkw-Beladung in 
weniger als fünf Minuten ermöglichen. 
 
„Unser Ziel ist es, das Palettenhandling neu zu definieren und die Logistikbranche mit umfassenden 
Automatisierungslösungen zu transformieren. Die starke Nachfrage nach unserer Technologie 
bestätigt, dass wir mit unserer Lösung den Nerv der Zeit getroffen haben“, sagt Helmut Schmid, CCO 
bei Filics. 
 
 
Hinweise für die Redaktion: 

• Hintergrundmaterial und hochauflösende Bilder stehen hier zur Verfügung. 
• Interview-Anfragen mit den Gründern oder Investoren richten Sie bitte an die 

Pressekontakte 
• Demonstration der Filics Unit kann nach Vereinbarung arrangiert werden 

 
 

https://we.tl/t-Z9WDizqMD9
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Das Filics Management Team: Julius Lutzer (CPO), Markus Weber (CTO), Gregor Kolls (CEO), 
Seyed Behbahani (Chief of Staff), Helmut Schmid (CCO), (© Filics) 
 
 
 

-ENDE- 
 
 
Über Filics  
Das Münchner Startup Filics, bietet ein innovatives Konzept für den innerbetrieblichen 
Palettentransport. Mit ihrer Filics Unit, zwei mechanisch unabhängigen Robotern, die autonom in 
Europaletten oder Euro-Gitterboxen fahren, diese anheben und die Last direkt bewegen, will Filics 
die Zukunft der Logistik revolutionieren. Die kompakte Form der Filics Unit ermöglicht den 
platzsparendsten Palettentransport der Welt, da der benötigte Raum für Manövrieren und 
Transportieren auf das absolute Minimum reduziert wird – die Palette selbst. Filics wird von den 
Investoren Capnamic, 10x Founders und Bayern Kapital unterstützt, die das Wachstum und die 
Weiterentwicklung der innovativen Technologie fördern. Seit 2021 wird die Filics Unit bereits 
getestet und optimiert - die DHL Group und Nagel Group zählen zu den Innovation-Partnern des 
Startups.  
 
Für weitere Informationen besuchen Sie https://www.filics.eu/   
 
Kontakt für Medienanfragen: 
Maisberger GmbH 
Karl Floros / Antonia Bodenschatz 
filics@maisberger.com    
Website: https://www.filics.eu/ 
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